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Köln. KultCrossing präsentiert zum fünften Mal das Kurzfilmfest für SchülerInnen „.mov“ 

Viele Schüler fiebern schon jetzt den Sommerferien entgegen. Einige freuen sich aber ganz beson-

ders auf die beiden letzten Tage davor. Denn dann heißt es: Film ab!  Zum fünften Mal können sie 

im Rahmen des von KultCrossing veranstalteten Kurzfilmfestes „.mov“ über 10 Kinostreifen für nur 2 

Euro verfolgen.  

 
Der diesjährige Titel „Beziehungsweise bzw. Beziehungswaise“ verspricht interessante Kurzfilme, 

die sich um zwischenmenschliche Themen drehen. Ein Highlight ist dabei der 24-Minüter „Raju“ von 

Max Zähle – eine Abschlussarbeit der Hamburg Media School. Der Film, der das Thema Aus-

landadoption in Indien eindringlich schildert, war in diesem Jahr für den Kurzfilm-Oskar nominiert 

und bereits bei zahlreichen internationalen wie nationalen Festivals mit Teilnahmen und Preisen 

vertreten. Andere Beiträge karikieren moderne Umgangsformen im Netz. Neue Kommunikations- 

und Ausdrucksformen der „Social Media Community“ werden in „Steffi gefällt das“ satirisch und bis-

sig gezeigt. Weitere Filme beleuchten witzig und niveauvoll Beziehungen im oft skurrilen Alltag.  

 

Das gemeinsame Anschauen und Analysieren der Beiträge mit ausgewählten Filmschaffenden er-

möglicht den Jugendlichen spannende Einblicke in die Welt der Macher und erreicht so die von 

KultCrossing angestrebte Praxisnähe.  

 
Zur Planung und Durchführung des Kurzfilmfests „.mov“ kooperiert KultCrossing mit dem Partner 

Wagenaar Projekt- und Medienkontor aus Emden. Gefördert wird „.mov“ von der Medienstiftung 

Kultur, der RheinEnergieStiftung Kultur und Unitymedia NRW GmbH.  

 
„.mov“ richtet sich an Schülerinnen und Schüler aller Schulformen ab der Jahrgangsstufe 9. Interes-

sierten Lehrpersonen wird empfohlen, ihre Klasse rechtzeitig für einen der beiden Filmfesttage per 

E-Mail (kontakt@kultcrossing.de) anzumelden, da das Kartenkontingent begrenzt ist.  

 

KultCrossing gemeinnützige GmbH    Mi. 04. + Do. 05. Juli 2012  
Ansprechpartnerin: Christa Schulte    Einlass 08:30 Uhr, Beginn 09:00 Uhr 
Amsterdamer Straße 192     Filmforum NRW im Museum Ludwig 
50735 Köln       Bischofsgartenstr. 1, 50667 Köln 
Ruf 0221 – 224 27 71            
Fax 0221 – 224 27 75  
kontakt@kultcrossing.de            
www.kultcrossing.de             
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Geschäftsführung: Christian DuMont Schütte, Christa Schulte 
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Hintergrundinformationen:  

Das Kurzfilmfest wurde 2008 als Filmbildungsreihe für Schülerinnen und Schüler ins Leben gerufen, 

um das Genre des Kurzfilms populärer zu machen und es als unterrichtstaugliches Format zu etab-

lieren. Dabei geht es ebenso um das Anschauen und die Analyse von Filmen wie um die Diskussion 

mit den Filmemachern. Auch in diesem Jahr werden wieder ausgwählte Filmschaffende bei „.mov“ 

zu Gast sein, die den Jugendlichen spannende Einblicke in die Welt der Macher vermitteln werden. 

„Dass ein Film nicht von alleine entsteht, ist allen klar. Wie viele verschiedene Berufsgruppen mit-

wirken, ist in jedem Abspann sichtbar. Doch neben dem Künstlerischen geht es auch um Finanzie-

rung, Management, Technik, Vertrieb und Marketing. All das aus erster Hand zu erfahren, ist faszi-

nierend und schafft die von KultCrossing immer wieder angestrebte Praxisnähe“, so Christa Schulte, 

ehrenamtliche Geschäftsführerin der KultCrossing gemeinnützige GmbH. Seit dem letzten Jahr ist 

die Vergabe des „movy“ – als Preis für den besten Kurzfilm, ausgewählt von einer Schülerjury – 

fester Bestandteil des Programms. Die Verleihung findet dabei am zweiten Tag im Rahmen des 

cineastischen Spektakels statt. 


